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Tecnopark ist ein automatisiertes Parksystem mit hoher 
Lagerungsintensität, das es ermöglicht, Bereiche unter-
schiedlicher Formen auszunutzen wie Höfe, ungebräu-
chliche Garagen oder Kellergeschosse, die in Altstädten 
positioniert sind.

Die Funktionsweise ist elektrohydraulisch, hydraulisch für 
die vertikalen Bewegungen des Aufzugs und elektrisch für 
alle horizontalen Bewegungen der Fahrzeugladeflächen.

Das Fahrzeug wird durch die Metallladeflächen bewegt, 
die durch Kunststoffräder getragen werden, um die Geräu-
schentwicklung und die an die Strukturen übertragenen 
Vibrationen maximal zu reduzieren.

Der Parkplatz ist modular und extrem vielseitig, flexibel 
und kann den verschiedenen städtebaulichen Formen an-
gepasst werden.

Die Wahl unter den vertikalen säulenförmigen (MOVE) oder 
kreuzförmigen (REX) Aufzügen ermöglicht die Zufrieden-
stellung der verwendbaren Lösungen. Wo möglich, ermö-
glicht die Installation eines Drehgestells, das Fahrzeug für 
die optimale Richtung zum Verlassen des Parkplatzes und 
für die Einfahrt in den entsprechenden Parkbereich aus-
zurichten.

Die Zufahrt zum Parkplatz erfolgt durch einen interakti-
ven “Touch Screen”, wo der Benutzer den Abstell- oder 
Entnahmecode seines Fahrzeuges eingibt und wo die In-
formationen angezeigt werden, die das System an den 
Benutzer sendet.

Nachdem der Benutzer das Fahrzeug auf  der Ladefläche 
im Einfahrtbereich positioniert hat, kontrolliert das System 
seine Geometrie, um zu gewährleisten, dass die Bewegung 
innerhalb
des Parkplatzes ohne Störungen erfolgt, und falls keine 
Störungsanzeigen vorliegen, aktiviert es den automati-
schen Bewegungszyklus.

Die Schalttafel, die auf  Avantgarde-Technologie basiert, 
kann fern liegend durch eine herkömmliche Telefonleitung 
überwacht werden.

Jede Zelle ist mit einem Code verbunden, der vom Benutzer 
abgerufen werden kann, um seinen Fahrzeugparkplatz zu 
finden.

Der Parkplatz kann für die Erfassung und Löschung von 
eventuellen Bränden an den Fahrzeugen mit einem Bran-
dschutzsystem ausgestattet sein.

Alle Zufahrten zum Parkplatzbereich werden in Sicherheit 
kontrolliert, um die Anwesenheit von Personen in den au-
tomatischen Bewegungsbereichen zu vermeiden.

Tecnopark ist mit der gesamten Dokumentation ausgestat-
tet, die von der Maschinenrichtlinie gefordert wird und hat 
die CE-Markierung gemäß dem europäischen Standard EN 
14010.
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Der Parkplatz stellt eine optimale Lösung mit Anordnung
in 8 Zellen je Etage und mittlerem kreuzförmigen Aufzug 
dar. Der Aufzug benötigt keine vertikalen Führungen.
Extrem einfacher Parkplatz und schnelle Bewegung

mit schrittweiser Verschiebung der Ladefläche, die
das Fahrzeug trägt. Der Zugang ist außerirdisch in einem 
dazu bestimmten Bereich vorgesehen, der
zur Kontrolle der Positionierung des Fahrzeuges dient.
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Die Einfahrt in den Parkplatz erfolgt von der Straßenseite 
an einemEndstück des Gebäudes. Durch die Verschiebung 
der Ladefläche auf  horizontaler Ebene
gelangt das Fahrzeug in den Parkbereich der Ladeflächen.

Der kreuzförmige Aufzug benötigt keine vertikalen Führun-
gen. Das gewählte Fahrzeug wird durch schrittweise Bewe-
gungen vom Parkplatzbereich
in den Entnahmebereich verschoben.
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Die Einfahrt in den Parkplatz erfolgt von der Straßenseite 
an einem Endstück des Gebäudes. Durch die Verschie-
bung der Ladefläche auf  horizontaler Ebene gelangt das 
Fahrzeug in den Parkbereich der Ladeflächen. Der Aufzug 
mit vertikalen Führungen verschiebt das

Fahrzeug zu den Parkflächen. Das gewählte Fahrzeug wird 
durch schrittweise Bewegungen der Ladefläche vom Par-
kplatzbereich in den Entnahmebereich verschoben. Die 
Verwendung einer mittleren Fahrbahn beschleunigt die 
Verschiebung der Fahrzeuge zum Aufzug.

24
30

25
0

24
30

33
0

20
00

*
10

0

33
0

20
00

*
10

0

m
in

. 2
20

0

FO
SS

A 
61

0

51
10

25
00

 (S
TI

M
AT

O
)

82
20

 (S
TI

M
AT

O
)

0

-4930

-7610

-8220

LAYOUT 1097

QUERSCHNITT 
A-A

TOR

ERDGESCHOSS

ETAGE-2

ETAGE-3

(*) = HÖHE OHNE SPRINKLER-ANLAGE

GRUNDRISS ERSTES SOUTERRAIN MIT TOILETTEN/ABSTELLRAUM 
FÜR DEN KOMMERZIELLEN BEREICH

G
ES

CH
ÄT

ZT
ER

 H
U

B
72

80

AUFZUG

JOLLY JOLLY JOLLY

GRUNDRISS DER GARAGE (2 ETAGEN)

ABMESSUNGEN DER LADEFLÄCHE

TOR

AUFZUG

SCHALTTAFEL

GRUNDRISS EINFAHRT-ETAGE

N.B. AUF DEN ZIVILZEICHNUNGEN IST DIE EINFAHRT AM ERDGESCHOSS 
HINSICHTLICH DER UNTERIRDISCHEN ETAGEN VERTIKAL VERSCHOBEN

VERANKERUNGSPLATTE

Abwandelbare Eintritt gemäss 
Erfordernisse vom unteren Etage

DICKE

SCHWINGUNGSDÄMPFENDE TAFEL

SCHWINGUNGSDÄMPFENDE TAFEL
GRUNDPLATTE



170

LAYOUT 1101

Der Parkplatz besteht aus mehreren Etagen mit sehr kom-
pakter Form und profitiert von einer vorbestehenden um-
strukturierten Struktur, um als automatischer Parkplatz zu 
dienen. Die Zufahrt zum Parkplatz erfolgt auf  der Straße in 
einem entsprechenden Bereich, der für die Positionierung 
des Fahrzeuges bestimmt ist, bevor es automatisch bewegt 
wird. Die Ladefläche, die für die Bewegung des Fahrzeu-

ges an der Einfahrt dient, wird durch eine schrittweise Be-
wegung zwischen den verschiedenen Parkzellen auf  den 
Aufzug verschoben. Der Aufzug mit vertikalen Führungen 
verschiebt das Fahrzeug auf  die verschiedenen Etagen
des Parkplatzes und befestigt sich mechanisch an der
gewählten Etage. 
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LAYOUT 1103

Der Parkplatz besteht aus mehreren Etagen mit einer sehr 
kompakten Form, die einen vertikalen Raum des Gebäu-
des ausnutzt, um als automatischer Parkplatz zu dienen. 
Die Zufahrt auf  den Parkplatz erfolgt vom Erdgeschoss in 
einem entsprechenden Bereich, der für die Positionierung 
des Fahrzeuges bestimmt ist, bevor dieses automatisch 

bewegt wird. Die Verschiebung der Fahrzeuge in der er-
sten Reihe ist sehr schnell, während die Fahrzeuge in der 
zweiten Reihe von der Zelle Jolly profitieren.
Der Aufzug mit vier vertikalen Führungen verschiebt das 
Fahrzeug auf  die verschiedenen Etagen des Parkplatzes 
und befestigt sich mechanisch an der gewählten Etage.
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Die Typologie des Parkplatzes nutzt lange Räume mit einer 
reduzierten transversalen Abmessung aus. Die Bewegung 
der Fahrzeuge erfolgt durch die schrittweise Verschiebung 
der Ladeflächen, die durch zwei Aufzüge am Endstück die 
Etage wechseln. Die Zufahrt auf  den Parkplatz erfolgt vom 

Erdgeschoss, in einem Bereich an einem oder beiden En-
dstücken des Parkplatzes, der für die Positionierung des 
Fahrzeuges bestimmt ist.
Die beiden kreuzförmigen Aufzüge benötigen keine verti-
kalen Führungen

LAYOUT 1069

2275

28
05

80
0

25
0

25
0

54
50

2240

10
50

-3945

22
95

*
26

0

22
95

*
10

0

26
45

25
0

-3145
-2895

29375910

PASSO 2250

0.00
-250

-3945

5200

21
50

34800

61
20

82
0120

A A

950

0.00
-250

QUERSCHNITT A-A (*) = HÖHE OHNE SPRINKLER-ANLAGE

AU
FZ

U
G

ABMESSUNGEN DER LADEFLÄCHE

SCHALTTAFEL

TOR 
QUERSCHNITT

AU
FZ

U
G

ZUFAHRTSTOR

GRUNDRISS EINFAHRT-ETAGE

EINFAHRT-
ETAGE

TOR 
QUERSCHNITT

CLS-STRUKTUR ZU LASTEN DES KUNDEN

LA
D

EF
LÄ

CH
E

TECNOPARK



173

Der Parkplatz hat eine hohe Anwendungsintensität mit zwei 
Ein-/Ausfahrten zur Beschleunigung der Manöver.
Der mittlere Parkbereich kann von beiden Einfahrten aus 
bedient werden. Die Aufzüge haben vier vertikale Führun-

gen, die so gestaltet sind, dass die Ladefläche und die 
entsprechenden Führungen nicht aus der Straßenhöhe 
herausragen.
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Abb. 1:

Zufahrbereich des Fahrzeuges für die Kontrolle der Po-
sitionierung auf  der Ladefläche. Die Zufahrt wird seitlich 
durch zwei Tore im Querschnitt vor dem Lagerungsbereich 
der Fahrzeuge geschützt.

Abb. 2:

Lagerungsbereich der Fahrzeugladeflächen, der seitlich 
zum Zufahrbereich angebracht ist.

Abb. 3:

Lagerungsbereich der Fahrzeugladeflächen, der seitlich 
zum Zufahrbereich angebracht ist, in dem das geschlos-
sene Tor im Querschnitt markiert wird.
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Abb. 4:

Ansicht der hydraulischen Steuerzentrale des Aufzugs mit 
Schutzhaube und Schalttafel mit Schnittstellentafel für die 
Überwachung, die Alarme und die Wartung der Anlagen.

Abb. 5:

Detail der Bedienerschalttafel, die zur Anzeige der Sch-
nittstelle und zur Eingabe der Zugangscodes für das Ab-
stellen und die Entnahme des Fahrzeuges dient.


